
„Ein grüner Ring für Leipzig“ 

Waldmehrung in der Leipziger Region zwischen Anspruch und Realität  

68. Forstvereinstagung 17.-21.05.2017 in Regensburg 
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Waldmehrung im Grünen Ring Leipzig 

Gemeinsames Projekt: 

 

SMELF 

Sächsischer Waldbesitzerverband 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 

Verdopplung der Waldfläche (6,5% 1995)  

notwendig „um der Landschaftsökologie 

(Klimaanlage) und den Erholungsan-

sprüchen zu entsprechen“ 
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Waldmehrung im Grünen Ring Leipzig 
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Grüner Ring Leipzig   

❙ freiwilliger, kommunalen Zusammenschluss der Großstadt Leipzig im Zentrum und 

den Gemeinden, Städten und Landkreisen des Umlandes  

❙ sowie weiterer Akteure (öffentlicher Einrichtungen und Institutionen, Verbände, Vereine, 

Unternehmen und Bürger) 

❙ Koordinierung und Förderung von Projekten  Erhöhung der Attraktivität des 

Leipziger Umlandes 

❙ Grundlage: u.a. Regionales Handlungskonzept (2003/2014) 

❙ 4 Handlungsfelder 

❙ 14 Schlüsselprojekte 

❙ Waldmehrung / Waldumbau / Urbane Wälder sowie Nachhaltiges 

Flächenmanagement im Handlungsfeld „Starke Landschaft / stabile 

Ökosysteme“ 

❙ konkrete Maßnahmen mit Ortsbezug 

❙  http://www.gruenerring-leipzig.de/ 
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Grüner Ring Leipzig   
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Übersichtskarte des Grünen Rings Leipzig mit seinen Mitgliedskommunen 
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Waldmehrung in der Region Leipzig 



Territorialfläche: 265.342  ha 

Gesamtwaldfläche: 34.019  ha 

Privatwald: 15.393 ha 

Körperschaftswald: 4.156 ha 

Bundeswald: 4 ha 

Landeswald: 13.104 ha 

Staatsbetrieb Sachsenforst 
Forstbezirk Leipzig 

         Waldeigentum 
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Staatsbetrieb Sachsenforst 
Forstbezirk Leipzig  

Baumartenverteilung Gesamtwald  

Laubholz Nadelholz 

63 % 37 % 
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Staatsbetrieb Sachsenforst 
Forstbezirk Leipzig  

Waldfunktionen 

Überlagerungsfaktor 3,6 
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Waldfläche in Sachsen 

Waldflächenanteil in Sachsen: *  

28,4 % = 523.693 ha 

*   Holz- und Nichtholzboden, Quelle: Staatsbetrieb Sachsenforst, Stand 01.01.2017 

** Quelle: 4. Forstbericht der Sächsischen Staatregierung 

Die Waldfläche im Freistaat Sachsen 

hat seit Mitte der 1990er Jahre um 

15.745 ha zugenommen.* 
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Landesentwicklungsplan 2013  

❙  Der Waldanteil im Freistaat Sachsen ist auf 30 Prozent zu erhöhen. 

 

❙  Angestrebte Waldanteile in den Planungsregionen: 

 Oberes Elbtal/Osterzgebirge 28,5 % + 2,1 % 

 Oberlausitz – Niederschlesien 38,0 % + 0,8 % 

 Leipzig – Westsachsen 19,0 % + 1,5 % 

 Chemnitz   32,0 % + 1,9 % 
 

     absolut: ~ 28.000 ha 

  

❙ In den Regionalplänen sind Vorrang- und Vorbehaltsgebiete 

    Waldmehrung festzulegen. 

 

❙ Auszug zur Begründung Forstwirtschaft zu Ziel 4.2.2.1  
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❙  Auszug zur Begründung Forstwirtschaft zu Ziel 4.2.2.1  

Landesentwicklungsplan 2013  
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„ Die Planungsregion Leipzig-Westsachsen hat landesweit den geringsten 

Waldanteil. Sie ist überwiegend von Ackerflächen mit hoher Bodenwertzahl 

geprägt, welche auch künftig für die ackerbauliche Nutzung zur Verfügung 

stehen sollen. Für die Waldmehrung in der Planungsregion sind insbesondere 

die Kippenflächen der Tagebaue Zwenkau, Espenhain, Witznitz und in 

bedeutenden Teilen des Tagebaues Vereinigtes Schleenhain als landesweiter 

Schwerpunkt der Waldmehrung möglichst umfassend zu bewalden. 

Hieraus ergibt sich eine Erhöhung des Waldanteiles um mindestens  

1,5 Prozent. Mit der Waldmehrung in der Region soll auch den Folgen des 

Klimawandels entgegengewirkt und den zahlreichen positiven 

Wechselwirkungen zur Stabilisierung des Naturhaushaltes, für die 

Naherholung, die Lebensqualität und damit auch für die regionale und 

überregionale Standortattraktivität Rechnung getragen werden. “ 
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Handlungsfeld Waldfläche: 
 

❙ Zielzustand 2050: 

 Das Ziel, die Waldfläche auf mindestens 30 % der 

Landesfläche zu erhöhen, ist erreicht. 

 Deutliche Waldflächenzugänge z. B. auf 

Rekultivierungsflächen des Bergbaus 

(insbesondere Südraum Leipzig), 

Hochwasserentstehungsgebiete, 

Grenzertragsflächen, ... 

 

❙ Meilensteine zur Zielerreichung: 

 Der Waldflächenanteil soll bis 2020 in einem 

angemessenen Tempo auf  28,8 % steigen. 

 Erhöhung in den darauffolgenden drei Jahrzehnten 

jeweils um mindestens 0,4  % der Landesfläche.    

Waldstrategie für den Freistaat Sachsen  

(SMUL 2013) 
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Resolution des Sächs. Forstvereins e.V. 
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Resolution des Sächs. Forstvereins e.V. 

20 |  18. Mai 2017  | Forstbezirk Leipzig  |  Staatsbetrieb Sachsenforst  |  Andreas Padberg  



21 

1. Der Grüne Ring Leipzig 

2. Wald in der Region Leipzig 

3. Forstpolitische Zielsetzungen zur Waldmehrung im Freistaat Sachsen 

4. Entwicklung der Waldfläche - Waldflächenbilanz 

5. Instrumente der Waldmehrung / Hemmnisse der Waldmehrung 

6. Kompensationsmaßnahmen / Naturdienstleistungen für 

Vorhabensträger durch Sachsenforst 

7. Zusammenfassung 

|  18. Mai 2017  | Forstbezirk Leipzig  |  Staatsbetrieb Sachsenforst  |  Andreas Padberg  

Waldmehrung in der Region Leipzig 



22 

Waldflächenbilanz der Landesdirektion 

und für den Freistaat Sachsen 1998 - 2015 
(Quelle: Staatsbetrieb Sachsenforst – Geschäftsleitung Graupa) 

Waldfläche

Dresden (ha) Chemnitz (ha) Leipzig (ha)

Flächenabgang gesamt 3.474 430 145 4.049
Braunkohleabbau und Rekultivierung von 

Bergbaufolgelandschaften
2.935 190 7 3.132

Abbau oberfklächennaher Rohstoffe 135 69 13 217

Gewerbe- und Industrieflächen 192 65 56 313

Wohnbebauung 26 8 18 52

Verkehrsflächen 60 8 17 85

Sonstiges 126 90 34 250

Flächenzugang gesamt 6.233 2.687 1.917 10.836

Forstliche Rekultivierung 3.401 0 601 4.002

Erstaufforstung 2.099 2.191 1.145 5.435

Ersatzaufforstung 733 496 171 1.400

Waldflächenbilanz 2.759 2.257 1.772 6.787

Landesdirektion
Sachsen (ha)
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Waldflächenentwicklung 

um 1800 bis heute 
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Waldflächenbilanz seit 1800: 

ehem. Forstamt Leipzig: 

❙ Waldfläche: 9.600 ha 

❙ Waldverlust: 6.280 ha 

❙ Zugang: 5.140 ha 

❙ Bestand: 3.320 ha (= 34 %) 

 

Absoluter Waldflächenverlust 

seit 1800:  1.140 ha (= 12 %) 
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BAB 38 – Neue Harth  

Waldflächenverluste  

in der Region Leipzig 

Quelle: Forstbezirk Leipzig 

Quelle: Stiftung Wald für Sachsen 

BAB 72 – Röthaer Holz 

Aktiver Tagebau –  

Vereinigtes Schleenhain 

Quelle: Forstbezirk Leipzig 
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Rahmenbedingungen 

In welchem politischen 

Rahmen bewegen 

 wir uns? 

Was  

hat der 

Eigentümer mit  

seiner Fläche vor? 

Was steht zur Verfügung? 

UVPG 

SächsWaldG 
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Quelle: Staatsbetrieb Sachsenforst, Obere Forst- und Jagdbehörde, Matthias Rau 



§ Gesetzliches § 

Erst – 

Aufforstung 

Waldgesetz 

Naturschutzgesetz 

Wasserhaushalt 

Landesplanungsgesetz 

Abfallgesetz 

Bodenschutzgesetz 

UVPG 

NATURA 2000 
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Quelle: Staatsbetrieb Sachsenforst, Obere Forst- und Jagdbehörde, Matthias Rau 



Genehmigung von Erstaufforstungen  

nach §10 SächsWaldG 

❙ Genehmigungspflicht für die Aufforstung nicht forstlich genutzter 

Grundstücke 

❙ Genehmigungsbehörde: untere Landwirtschaftsbehörde 

❙ Anhörung   Kommune 

❙ Benehmen  untere Forstbehörde 

    untere Naturschutzbehörde 

❙ UVP Gesetz (50 - 20 - 2) - Prüfung  

❙ 50 ha  - UVP – Pflicht 

❙ 20 ha - allgemeine Vorprüfung 

❙   5 ha - standortbezogene Vorprüfung 

❙ Genehmigungsfrist 6 + 2 Monate 
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❙ Versagungsgründe abschließend: 

❙ Ziele der Raumordnung stehen entgegen und können nicht durch 

Zielabweichungsverfahren überwunden werden 

❙ widerspricht der Verbesserung der Agrarstruktur 

❙ steht zwingenden Vorschriften des Naturschutzrechtes 

entgegen, die nicht durch Ausnahmen oder Befreiungen 

überwunden werden können  

❙ Beeinträchtigung der Ertragsfähigkeit benachbarter Grundstücke, 

sofern nicht durch Auflagen vermeidbar/ausgleichbar 
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Genehmigung von Erstaufforstungen  

nach §10 SächsWaldG 



Erstaufforstungsgenehmigung – 
Benehmensregelung untere Naturschutzbehörde  

§ 10 Abs. 5 SächsWaldG 

❙ Versagungsgrund: „zwingende Vorschriften des Naturschutzrechtes, die nicht 

durch Ausnahmen oder Befreiungen überwunden werden können“ 

❙ Anwendungshinweise – Erlass des SMUL vom 03. März 2017 

❙ transparenter einheitlicher Vollzug auf der Fläche 

❙ öffentliches Interesse an der Erstaufforstung 

❙ LSG  Waldmehrungsziel der Regionalpläne 

❙ Eingriffsregelung 

❙ naturschutzrechtliche Eingriffsqualität nicht nach „Positivliste“  

(§ 9 Abs. 1 SächsNatSchG), sondern nach allgemeinen Kriterien 

(Wirkung, Umfang, Schwere, Dauer) 

❙ Einzelfallprüfung 

❙ entscheidend ist der tatsächliche naturschutzrechtliche Schutz, 

Erwartungen zu zukünftigen Entwicklungen bleiben unberücksichtigt 
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Erstaufforstungsgenehmigung – 
Benehmensregelung untere Naturschutzbehörde  

§ 10 Abs. 5 SächsWaldG 

Beispiel: „Bergbaufolgelandschaft“ -> Potenzial nach LEP für Erstaufforstung 

❙ Konkurrenz der Erstaufforstung mit  artenschutzfachlichen Interessen, seltene Arten 

des Offenlandes genießen nach Naturschutzrecht besonderen Schutz (z. B. 

Brachpieper, Neuntöter, Raubwürger, Grauammer, blauflügelige Ödlandschrecke usw.) 

❙ Erstaufforstungsgenehmigung nur in Ausnahmefällen 

31 

❙ „Blick aufs Ganze“ – dynamische Betrachtung 

mit naturschutzfachlicher Bewertung des ent-

stehenden Waldes erfolgt auf Grund einer auf 

einzelne Arten ausgerichtete naturschutz-

fachlichen Bewertung nicht  

❙ oft gewählter Lösungsansatz: Waldmehrung über 

Sukzession (Prozessschutz) ist kritisch zu 

sehen, da in der Regel  fehlende Samenbäume 

der Klimaxbaumarten der pnV nur zu einer 

flächigen Ausbreitung von verdämmenden Arten 

(z. B. Sanddorn oder Ölweide) führt 
Quelle: Stiftung Wald für Sachsen 
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Instrumente 

❙ Untersetzung der Zielstellung des LEP über die Regionalplanung 

    (Vorrang- und Vorbehaltsgebiete)  
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http://rpv-westsachsen.de/publikationen/druckschriften/  

http://rpv-westsachsen.de/publikationen/druckschriften/


Ergebnisse – GW-Flurabstände 

❙ Grundwasserstand durch 

Klimawandel überkompensiert 

❙ Oberflächenentwässerung  

(Erhalt der Waldeigenschaft) 

❙ hinhaltende Bewirtschaftung 

❙ Waldbauliche Strategie-

anpassung ab ca. 2050 

❙ Baumarten mit breiter 

ökologischer Amplitude 

einbringen  

❙ räumlich differenzierte 

Herangehensweise  

❙ Einbeziehung aller 

Waldfunktionen (z.B. auf das 

Regionalklima, usw.) 

Emissionsszenario A1B 
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Referenzszenario – Neue Harth  

2100 2100 
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Instrumente 

❙ Untersetzung der Zielstellung des LEP über die Regionalplanung 

    (Vorrang- und Vorbehaltsgebiete)  

 

❙ Integration der Ziele der Waldmehrung über Träger öffentlicher Belange 

 Sicherung der Ziele der Waldmehrungsplanung als forstliche 

Fachplanung in FNP, B-Plänen 

 Staatliche Forstverwaltung (SBS) ist seit 2008 auf unterer 

Verwaltungsebne nicht mehr TÖB und damit planerisch in regionalen 

Vorhaben nur noch bei Betroffenheit von Landeswald eingebunden 
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Waldmehrungsplanung  
im ehemaligen Sächs. Forstamt Leipzig (2004)  

als Teil der forstlichen Rahmenplanung 
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Waldmehrungsplanung  
im ehemaligen Sächs. Forstamt Leipzig (2004)  

als Teil der forstlichen Rahmenplanung 



Instrumente 

❙ Untersetzung der Zielstellung des LEP über die Regionalplanung 

    (Vorrang- und Vorbehaltsgebiete)  

 

❙ Integration der Ziele der Waldmehrung über Träger öffentlicher Belange 

 Sicherung der Ziele der Waldmehrungsplanung als forstliche 

Fachplanung in FNP, B-Plänen 

 Staatliche Forstverwaltung (SBS) ist seit 2008 auf unterer 

Verwaltungsebene nicht mehr TÖB und damit planerisch in regionalen 

Vorhaben nur noch bei Betroffenheit von Landeswald eingebunden 

 

❙ Ständige Abstimmung zwischen den Akteuren (Moderator) 

 bis 2008: AG Waldmehrung bei den Ämtern für Landwirtschaft 

 ab 2011: Waldmehrungsbeirat beim Grünen Ring Leipzig 

 Leitung: Landrat, Akteure: Fachbehörden, Bergbaubetriebe 

 Abstimmung von Genehmigungsverfahren 

 Gestaltung von Ersatzmaßnahmen  Waldmehrung 
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❙ Stiftung Wald für Sachen (SWS) 

 Erwerb / Pacht von Flächen 

 Projektträger  Umsetzung 

 Finanzierung über Fördermittel, Spender und Sponsoren 

 Dienstleister für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
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Instrumente 
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Quelle: Stiftung Wald für Sachsen 



Finanzielle Erstaufforstungsförderung 
im Forstbezirk Leipzig 
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1991 1992 1993 1994 1995 1996 1997 1998 1999 

Waldfläche (ha) 1,20 17,31 9,61 13,86 24,76 75,07 25,16 59,30 122,96 

Ausgezahlte Anträge 1 10 10 16 15 10 13 16 20 

2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 

Waldfläche (ha) 174,59 4,07 40,19 10,54 24,89 5,69 24,53 - 7,17 

Ausgezahlte Anträge 12 5 11 6 12 11 10 - 3 

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 

Waldfläche (ha) 3,98 1,05 2,10 6,00 0,87 - - 1,00 7,00 

2* 1 1 1 1 - - 1 1 

* Auszahlung erfolgte Ende 2010 

ab 2007 Abgabe der Bearbeitung der Erstaufforstung an das LfULG 

(RL Agrarumweltmaßnahmen und Waldmehrung 2007 - Teil B) 

ab 2015 mit Inkrafttreten der neuen Fördermittelrichtlinie WuF 2014 wieder 

Zuständigkeit beim Staatsbetrieb Sachsenforst 
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Seit 1991 sind im Forstbezirk Leipzig über forstliche Förderung 

662,9 ha Wald aufgeforstet worden.  



Erstaufforstungsförderung im  

Freistaat Sachsen ab 2014  
(RL WuF/2014, Teil Erstaufforstungen*) 

 
❙ Förderung:  

❙ Neuanlage von Wald auf bisher nicht forstwirtschaftlich genutzten 

Flächen 

❙ Förderanträge bis 31. Oktober jährlich einreichen, deren Ausführung 

in den darauffolgenden zwei Jahren geplant ist 

❙ gefördert werden Eigentümer oder Besitzer/Bewirtschafter der 

Erstaufforstungsflächen sowie anerkannte forstwirtschaftliche 

Zusammenschlüsse  

❙ fünfjährige Zweckbindungsfrist 
 

 
*Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft 2014, Teil 2 – Rechtsgrundlage Bundesgesetz über die Gemeinschaftsaufgabe 

Agrarstruktur und Küstenschutz 
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❙ Förderfähig: 

❙ Ausgaben für Bodenvorarbeiten, Pflanzung/Saat, Zaunbau bis zur 

Kulturpflege im ersten Standjahr der Kultur sowie ggf. 

Nachbesserungen der Erstaufforstung in den ersten fünf Jahren nach 

der Begründung 

❙ Verwendung von standortsgerechten Baumarten und Waldsträucher; 

weniger als 30% Laubbaumanteil nur bei fehlenden standörtlichen 

Wuchsbedingungen für Laubbäume zulässig 

❙ Förderhöhe: 

❙ 90 %ige Anteilsfinanzierung der förderfähigen Nettoausgaben 

❙ Erstattungsverfahren -> Vorfinanzierung des Antragstellers 

❙ Bagatellgrenze 2000 EUR 
 

*Förderrichtlinie Wald und Forstwirtschaft 2014, Teil 2 – Rechtsgrundlage Bundesgesetz über die Gemeinschaftsaufgabe 

Agrarstruktur und Küstenschutz 
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Erstaufforstungsförderung im  

Freistaat Sachsen ab 2014  
(RL WuF/2014, Teil Erstaufforstungen*) 
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Erstaufforstung in der Region Leipzig 

❙ Verhältnis zwischen genehmigten Erstaufforstungen – geförderten 

Erstaufforstungen und Ersatzaufforstungen auf dem Gebiet der Stadt Leipzig 

und des Landkreises Leipzig 
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Jahr 

insgesamt erteilte 

Erstaufforstungs-

genehmigungen* 

Anteil Flächenzugang 

durch geförderte 

Erstaufforstungen 

 

durch 

Ersatzaufforstungen 

nach dauerhafter 

Waldumwandlung** 

2013 14,52 0,87 3,15 

2014 25,33 4,44 

2015 7,57 5,58 

2016 17,34 1,00 20,17 

2017 7,00   

Summe 2013-2017 64,76 8,87 33,34 
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* aus erteilten Erstaufforstungsgenehmigungen (Quelle: LfULG) 

** nur federführende Verfahren Forstbehörde 
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5. Instrumente der Waldmehrung / Hemmnisse der Waldmehrung 

6. Kompensationsmaßnahmen / Naturdienstleistungen für 

Vorhabensträger durch Sachsenforst 

7. Zusammenfassung 

Waldmehrung in der Region Leipzig 

|  18. Mai 2017  | Forstbezirk Leipzig  |  Staatsbetrieb Sachsenforst  |  Andreas Padberg  



Kompensationsmaßnahmen 
Naturdienstleistungen für Vorhabensträger  

durch Sachsenforst 
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❙ Nachhaltige Sicherung: keine Puzzleteile sondern umfassende 

Maßnahmen 
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Kompensationsmaßnahmen 
Naturdienstleistungen für Vorhabensträger  

durch Sachsenforst 
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Kompensationsflächenmanagement 

im Forstbezirk Leipzig 
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Kompensationsflächenmanagement 

im Forstbezirk Leipzig 

Vertraglich realisierte Ausgleichsfläche 

Jahr 2006 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 gesamt 

Maßnahmen 1 1 3 4 2 4 1 5 1 5 1 1 29 

Fläche ha 2,3 4,7 0,89 19,89 6,25 17,46 0,03 22,58 0,43 3,84 1,3 2,2 81,9 

Ökokonto 

Jahr 2011 2012 2014 2015 2016 2017 2018 gesamt 

Fläche ha 2,1 1,3 0,7 1,7 7,2 3,9 9,6 26,5 

Gesamtfläche 108.4 ha 
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Projekt 

Kompensationsflächenmanagement 

PV- 
Naturdienst-

leistung 

SB 
Liegenschaften 

Revierleiter 

 

SB Service 

 

Untere 

Forstbehörde 

 

Leiter  

Zentralbüro 

 

Untere  

Naturschutz- 

behörde 

Vertrags-
partner 

GL 

Referat 33 

Anforderungen an das Kompensationsmanagement  

 Kommunikations- und      

 Kontaktstruktur 

PV- 
Naturdienst-

leistung 
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Projekt  

Kompensationsflächenmanagement 

 Freiwilliger Landtausch 

 Flurneuordnung 
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Erstaufforstungsplanung - Umsetzung 

0

2

4

6

8

10

12

14

16

18

2016 2017 2018 2019 2020

Forstreviere 

Waldmühle

Klosterbuch

Naunhof

Leipzig-Süd

Leipzig

Horstsee

Collm

Colditz

|  18. Mai 2017  | Forstbezirk Leipzig  |  Staatsbetrieb Sachsenforst  |  Andreas Padberg  

Projekt  

Kompensationsflächenmanagement 
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Zusammenfassung 

❙ Politisch wie planungsseitig ist das Waldmehrungsziel in Sachsen klar 

formuliert. 

❙ Die Waldflächenbilanz im Freistaat Sachsen und auch im Leipziger Raum 

bleibt positiv. 

❙ Die Materialien, die im Zuge diverser Fachplanungen (WMP, MORO, GRL) 

erstellt wurden, finden sukzessive Eingang in diverse Planungen. 

❙ Die in der Waldmehrungsplanung aufgezeigten Potentiale sind bei Weitem 

nicht umgesetzt. 

❙ Waldflächenzugänge erfolgen zunehmend im Rahmen von Ausgleichs-/ 

Ersatzmaßnahmen, die klassische Erstaufforstung-Forderung tritt tendenziell 

zurück. 

❙ In manchen Regionen tritt Walderhaltung vor Waldmehrung 

(„Waldschutzgebiete“). 

52 |  18. Mai 2017  | Forstbezirk Leipzig  |  Staatsbetrieb Sachsenforst  |  Andreas Padberg  



Zusammenfassung 

❙ Konkurrierende Flächennutzungen 

❙ „Entflechtung“ von Landnutzungsformen /-planungen als wichtige 

Aufgabe der Regionalplanung. 

❙ Konkurrenz von „anderen“ Naturschutzzielen 

❙ Bei der naturschutzfachlichen Bewertung von Erstaufforstungen sollte 

ein „dynamischer“ Ansatz gewählt werden, der in der Bewertung von 

Offenlandarten berücksichtigt, dass in der entstehenden Waldgesell-

schaft die Artenvielzahl enorm gesteigert werden kann und damit 

langfristig eine ökologische Aufwertung erfolgt. 

❙ Waldmehrung über Sukzession ist in größerem Umfang nur sinnvoll, 

wenn geeignete Klimaxbaumarten der potentiell natürlichen Vegetation 

als Samenbäume zur Verfügung stehen. 

❙ Es bedarf weiterhin der partnerschaftlichen Anstrengung aller, das Ziel der 

Waldmehrung, gerade in der dynamischen Leipziger Region stets präsent zu 

halten. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


